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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SV Warngau : SV Bernried 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Betzinger bleibt gegen den SV Bernried ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Warngau im Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den SV Bernried
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:13 zeigt beim deutlichen 9:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Klaus Betzinger, der seine Spiele allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Zwischenzeitlich mussten Betzinger / Anderssohn zwar einen
Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Gabler / Matejdes aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Ein hartes
Stück Arbeit hatten danach Harrasser / Streicher gegen van Heukelom / Weiher zu verrichten, bevor
ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auf dem falschen
Fuß erwischten Herrmann / Estner ihre Gegner Schmid / Greinwald beim eher eindeutigen Erfolg
ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Klaus Harrasser konnte derweil einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Hermann Weiher beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen starken kämpferischen Auftritt
hatte Klaus Betzinger, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Ralf van Heukelom wettgemacht und das
Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine Aufholjagd! Beim Stand von 5:0 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. In toller Verfassung präsentierte sich
Walter Streicher im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Jaroslav Matejdes. Beim 3:0-Sieg gegen Manfred Gabler zeigte Norbert Herrmann
dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Uwe Anderssohn seinen Gegner
Stefan Greinwald beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Ausreichend spielerische Mittel
hatte Marinus Estner letztlich an der Hand, um Marcus Schmid zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler des SV Warngau und des SV Bernried in die Box. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Klaus Harrasser bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ralf van
Heukelom. Klaus Betzinger besiegelte wiederum mit einem 11:8, 9:11, 11:8, 11:8 gegen Hermann
Weiher einen Punkt für sein Team. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Warngau am 27.10.2023 gegen den TuS Holzkirchen
1888 II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.10.2023 gegen den SF Gmund-Dürnbach II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Warngau

Doppel: Betzinger / Anderssohn 1:0, Harrasser / Streicher 1:0, Herrmann / Estner 1:0 
Einzel: K. Harrasser 1:1, K. Betzinger 2:0, W. Streicher 0:1, N. Herrmann 1:0, U. Anderssohn 1:0, M.
Estner 1:0 

 SV Bernried
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Doppel: van Heukelom / Weiher 0:1, Gabler / Matejdes 0:1, Schmid / Greinwald 0:1 
Einzel: R. Heukelom 1:1, H. Weiher 0:2, M. Gabler 0:1, J. Matejdes 1:0, M. Schmid 0:1, S. Greinwald
0:1


